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Das IQ++Musterhaus
und seine Systempartner

Neu auf dem Neubaumarkt
Das Energiekraftwerk IQ++ Energiespeicherhaus

Das Ein- oder Zweifami-
lienhaus als Energie-
kraftwerk mit dem ba-

res Geld verdient wird, steht
in Körle bei Kassel, Unter den
Pappeln 2. Dieses Haus – bau-
technisch, ökologisch und
energetisch auf dem neuesten
Stand – ist Realität und bietet
dem Bauherrn einzigartige
Vorteile und vor allen Dingen
Wirtschaftlichkeit.

Das IQ++ Energiespeicher-
haus liefert mehr Energie als
es pro Jahr benötigt – verdient
also bares Geld. Es gibt keinen
CO2-Ausstoß und ist somit zu
100 Prozent umweltfreund-
lich. Das Markenhaus steht
dank Strahlungswärme für
ein gesundes, sauberes, wohli-
ges Raumklima – und das zu
vergleichbar niedrigen Bau-
kosten. Es werden nur ausge-
wählte besondere Bauproduk-
te namhafter Hersteller ver-
wendet. Ein sogenannter in-
telligenter Home-Manager ist
integriert und ein E-Mobil
Tankstellenanschluss ist vor-
bereitet.

Davon profitiert der Bau-
herr: Finanzierungsvorteil,
Wertbeständigkeit, ökolo-
gisch einwandfrei, mehr Le-
bensqualität, Wirtschaftlich-
keit, Nachhaltigkeit und Zerti-
fikat/Qualitätssiegel.

Wenn vornehmlich IQ++
Häuser gebaut werden, könn-
ten Atom- und Kohlekraftwer-
ke reduziert und abgeschaltet
werden.

Die IQ++ Bauweise ist ideal
für Ein- bis Zweifamilienhäu-
ser, Mehrfamiliehäuser, Büro
und Verwaltungsgebäude und
Industriebauten.

Das abgebildete IQ++ Ener-
giespeicherhaus steht als Mus-
terhaus zur Besichtigung zur
Verfügung. Stein auf Stein,
konsequent nach der IQ++
Bauweise gebaut, erwirtschaf-
tet es durch seine gründliche
Auswahl hochwertiger Bau-
produkte und Systeme und
durch das Ineinandergreifen
sowie die Verzahnung und die
Bauintelligenz überschüssige
Energie.

Basis hierfür ist die Tatsa-

che, dass ein Teil der selbst er-
zeugten Energie durch Wand-
lung in thermische Energie in
den Bauteilen des Hauses ge-
speichert und an die Räume
abgegeben wird. Im Sommer
kann das System zudem auch
zur Kühlung eingesetzt wer-
den.

Diese intelligente Bauweise
ist in Deutschland und darü-
ber hinaus einzigartig. Jedes
IQ++ Energiespeicherhaus
wird während des Bauens auf
qualitative Wertarbeit geprüft
bis zur Endabnahme. Die Aus-
zeichnung erfolgt durch ein
Zertifikat und ein Qualitätssie-
gel. (nh)

In Körle, Unter den Pappeln 2: Am Samstag, 22. September, findet von 10 bis 16 Uhr ein Tag der offe-
nen Tür des ersten IQ++ Energiespeicherhauses statt – als Musterhaus. Foto: nh

Die Zukunft hat begonnen
Intelligentes Home Management

Die Städtische Werke AG
Kassel mit ihrem Toch-

terunternehmen, der Netz +
Service GmbH, haben das
IQ++ Musterhaus in Körle
mit einer integrierten Lö-
sung für Smart Home und
Smart Metering ausgestat-
tet.

Über das intelligente
Home Management System
können die Bewohner ein-
zelne Haushaltsgeräte und
das Licht steuern – die Bewe-

gungsmelder, Rauchmelder
und Fensterkontaktmelder
sind aktiv. Über Smart Mete-
ring können alle Strom- und
Wasserverbräuche visuali-
siert werden. In einer zwei-
ten Ausbaustufe werden
sämtliche Anlagen zur Ener-
gieerzeugung/Speicherung
in das System integriert.

Morgen, zum Tag der of-
fenen Tür, können Bauinte-
ressenten diese Technik live
erleben. (nh)

Anzeige

Samstag 22.09.2012 von 10-16 Uhr
in 34327 Körle, Unter den Pappeln 2

Tag der offenen Tür hilzinger
ThermoSolar-Geneo

Energiegewinn-Fenster
der neuesten Generation

www.hilzinger.de

Zentrale:
Carl Benz Str. 4
77731 Willstätt
Tel.: 07852 / 919-224
Fax: 07852 / 919-290
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www.buck-vermessung.de

Dipl.-Ing. Oliver Buck MA
Vermessungsbüro

Heinrich-Hertz-Str. 3A
34123 Kassel

Telefon 0561 - 983 982 - 0
Telefax 0561 - 983 982 - 82

Viessmann Deutschland GmbH
35107 Allendorf (Eder)
Tel: 06452 70-0 · www.viessmann.de

Die preisattraktive Luft/Wasser-
Wärmepumpe in Split-Bauweise:

• Keine umfangreichen Erdarbeiten
oder Brunnenbohrungen

• Durch reversiblen Betrieb auch
zur Kühlung geeignet

• Leistungsbereich 3 bis 10,6 kW

In Sachen sparsamer
Heiztechnik ein echtes
Naturtalent: Vitocal 200-S.

Altmann GmbH
Ingenieurbüro für Statik

und Konstruktion

35114 Löhlbach * Am Mühlenberg
Tel. 0 64 55 / 75 97 77

info@ingbuero-altmann.de

Wärmedämm-Verbundsysteme

bis zu 15% günstiger!

Infos unter Wildeck Tel. 06626-261036

www.wdvs-direkt.de

Transporte · Erdarbeiten · Baustoffe
Gerhard Rohleder

Bahnhofstraße 2 · 34327 Körle
Tel.: 0 56 65 / 12 71 · Fax 0 56 65 / 17 64

Energie aus der Natur.
Photovoltaik. Solar. Heizung.

(05623) 9335010
www.consolaris.de

weitere Sonderthemen:
www.HNA.DE/magazin

Und der Chor klang wirklich gut
Jubiläum der Reihe zur Orgel in Rothenditmold mit Einstand für VocalConsort-Leiter Martin Wenning
VON F E L I X W E R TH SCHU L T E

KASSEL. Zum 25. Konzert der
Reihe „Auf dem Weg mit der
neuen Orgel“ in der evangeli-
schen Kirche Rothenditmold,
zu dem die Philippusgemeinde
unterstützt vom Merseburger-
Verlag und dem Verein artisan
am Mittwochabend eingeladen
hatte, durfte auch eine Fest-
tagstorte nicht fehlen. Doch
während diese niemals für die

140 Zuhörer gereicht hätte, bot
das VocalConsort Kassel einen
reichhaltigen Ohrenschmaus
aus romantischer Chormusik
für alle.

Gleichzeitig mit den 20 en-
gagierten Sängerinnen und
Sängern präsentierte sich auch
erstmals ihr neuer Leiter Mar-
tin Wenning (50), der den Chor
im Frühjahr als Nachfolger von
Christoph Heimbucher über-
nommen hatte.

ten Stücken Ernst Köhlers und
John Cages unterdessen die
vielfältigen Register der neuen
Orgel zum Leuchten.

Mit dem auch vom Publi-
kum angestimmten „Der
Mond ist aufgegangen“ und
herzlichen Standing Ovations
endete der offizielle Teil des Ju-
biläums, das zudem für Wen-
ning einen gelungenen Ein-
stand beim VocalConsort bilde-
te. Foto: Schachtschneider

Begeisterung und Elan, präzi-
sem, aber auch dynamischem
Dirigat führte Wenning die ar-
tikulationssicheren und gut
phrasierenden Sänger durch
fließende Lieder Mendels-
sohns, kühne Kompositionen
Schumanns, sanft-klaren
Brahms und strahlende Werke
von Wolf und Bruch.

Peer Schlechta, künstleri-
scher Leiter der Reihe, brachte
mit Bach sowie selten gehör-

„Das VocalConsort ist sehr
ausgewogen und mit leistungs-
fähigen Musikern besetzt“, lob-
te Wenning seine Sänger im
Vorfeld. Er selbst studierte in
Detmold und Düsseldorf, lehrt
an der Kasseler Universität und
leitete bereits mehrere Ensem-
bles vor Ort. „In meiner Arbeit
geht es mir zunächst vor allem
um Homogenität: Erst mal
muss der Chor klingen!“

Und der Chor klang gut. Mit
Neuer Dirigent des VocalCon-
sort: MartinWenning.
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